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UNSERE MISSION

Die Mission der Angiogenesis Foundation ist es, Erblindun-
gen zu verhindern und die Lebensqualität von Menschen 
mit feuchter AMD zu verbessern. Wir wollen Patienten auf 
der ganzen Welt, sowie deren Betreuer und Mediziner 
bevollmächtigen, indem wir Ihnen Wissen über antiangio-
gene Behandlungsmethoden gegen die feuchte AMD 
vermitteln.

HANDELN SIE JETZT 
Diese "Wissenschaft der AMD" Ressource ist hier, um Sie dazu zu inspirieren die notwendigen Schritte zu 
unternehmen, die den Verlust Ihrer Sehkraft verhindern können.

1. LERNEN Sie, was Sie über feuchte AMD wissen sollten.

2. FINDEN Sie den richtigen Facharzt, um herauszufinden ob Sie 
feuchte AMD haben: Einen Netzhautspezialisten.

3. BEKOMMEN Sie die richtige Behandlung für feuchte AMD. 
Früherkennung und zeitige Behandlung sind ausschlaggebend wenn 
es darum geht, Ihre Sicht zu bewahren. 

4. BLEIBEN SIE DRAN wenn die Behandlung angefangen hat - 
Feuchte AMD ist eine chronische Erkrankung und bedarf lebens-
langer Behandlung, um Ihr Augenlicht zu erhalten.

5. SAGEN SIE ES WEITER Sprechen Sie mit Ihrer Familie, Ihren 
Freunden und Ihren Kollegen über feuchte AMD. 

ÜBERSICHT

Weltweit sind mehr als 30 Millionen Menschen von der 
altersbedingten Makuladegeneration (AMD) betro�en. In 
den Industrieländern ist sie der meistverbreitete Grund für 
Erblindungen bei Menschen über 50 Jahren. Von AMD 
Betro�ene können Schwierigkeiten in ihrem alltäglichen 
Leben erfahren: Aktivitäten wie das Lesen, Autofahren, 
oder das Erkennen von Gesichtern werden schwierig.  
AMD tritt in zwei Formen auf; der feuchten und der 
trockenen AMD. Beide beeinträchtigen die Makula, welche 
der Teil des Auges ist, der für die zentrale Sicht 
verantwortlich ist.  

“Wir glauben daran, dass die feuchte AMD als 
Erblindungsgrund ein Problem der Vergan-
genheit werden wird.  Neue Behandlungs-
methoden können den Verlust der Sehkraft 

verhindern und die Sicht retten."
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Feuchte AMD

Feuchte AMD, auch Neovasculare Maculadegeneration 
genannt, ist die schwerwiegendste Form der AMD. Etwa 10% 
bis 15% der an trockener AMD erkrankten Patienten werden 
letztendlich feuchte AMD entwickeln.

In feuchter AMD wachsen Blutgefäße auf abnormale Art 
unter der Makula. Dieser Prozess wird Angiogenese 
genannt. Diese abnormalen Blutgefäße lassen Blut und 
Flüssigkeit aussickern, was blasenartige Ansammlungen 
unter der Makula verursacht. Die Blasen verzerren die Sicht 
in dem betro�enen Auge, und lassen gerade Linien wellig 
erscheinen. Der Patient mag auch einen dunklen Fleck, oder 
mehrere Punkte im Zentrum seiner Sicht sehen. Das wird 
duch die Ansammlung von Blut oder Flüssigkeit verursacht. 

Im Gegensatz zur trocknen AMD, die sich langsam und in 
Abschnitten entwickelt, kann die feuchte AMD rapide 
fortschreiten und die Makula beschädigen, was wiederum 
einen Verlust der zentralen Sehkraft verursacht.  
Regelmäßige Augenuntersuchungen sind für 
Risikopatienten absolut notwendig. Wenn die feuchte AMD 
unhandelt bleibt, können Blutungenen im Augeninneren zu 
der Bildung von Narbengewebe führen, was 
unumkehrbaren Sichtverlust zur Folge hat. 

Die gute Nachricht ist: Es gibt heutzutage mehrere e�ektive, 
anerkannte und zugelassene Behandlungsweisen für 
feuchte AMD. Diese Behandlungen können die Krankheit 
stabilisieren, und in einigen Fällen sogar einen bereits 
eingetretenen Sichtverlust wieder rückgängig machen, 
sofern sie noch vor der Bildung von Narbengewebe 
eingesetzt werden.

“Regelmäßige Augenuntersuchungen sind 
für Menschen, die in der Risikogruppe für 
feuchte AMD sind, unbedingt nowendig.” 
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TROCKENE AMD

Trockene AMD ist die am meisten verbreitete Form der 
AMD und tritt in verschiedenen Stadien auf. In der 
Frühphase der trockenen AMD bilden sich gelbe 
Ablagerungen, Drusen genannt, im Hintergrund des 
Auges. Drusen variieren in Größe und Anzahl, und 
werden als ein natürlicher Teil des Alterungsprozesses 
des Auges angesehen.   

Mit der Zeit kann die Krankheit sich entweder zu einer 
fortgeschrittenen Form der trockenen AMD oder 
letztendlich zu feuchter AMD entwickeln. Bei der 
fortgeschrittenen Form der trockenen AMD verschlechtert 
sich die Funktion der lichtempfindlichen Zellen und die 
des umliegenden Gewebes in der Makula. Gleichzeitig 
nimmt die Anzahl und die Größe der Drusen progressiv 
zu. Diese Faktoren führen zu schwerwiegenden 
Problemen mit der Sicht des Patienten.

AMD kann ein Auge, oder beide Augen befallen. Wenn 
nur ein Auge betro�en ist, ist es schwieriger den Verlust 
der Sehkraft zu erkennen, weil das "gute Auge" versucht, 
das Problem des anderen Auges zu kompensieren. 
Deshalb ist es erforderlich, seine Augen sowohl durch 
regelmäßige Tests daheim, als auch durch regelmäßige 
Besuche bei einem Netzhautspezialisten zu überwachen, 
Dadurch kann man die Sehschärfe in beiden Augen gut 
"im Auge behalten". 

WAS IST AMD?

Altersbedingte Makuladegeneration (AMD) ist eine 
Erkrankung welche mit zunehmendem Alter 
wahrscheinlicher wird. Sie zerstört nach und nach 
die scharfe, zentrale Sehkraft, die zum Lesen, dem 
Erkennen von Gesichtern, beim Fahren und 
generell zum scharfen Sehen notwendig ist. AMD 
greift die Makula an, das lichtempfindliche Gewebe 
im Zentrum der Netzhaut, im Hintergrund des 
Auges. Die Makula ist der Teil des Auges, der für 
das Sehen von feinen Details zuständig ist. 

LERNEN SIE: Die Wissenschaft von AMD



Bin ich ein AMD Risikopatient?
Eine Reihe von Faktoren kommen zusammen, um das 
AMD Risiko zu erhöhen:

�  Alter ist der wichtigste Risikofaktor. Ab 50 steigt das   
    Risiko, an AMD zu erkranken. 

�  Wenn Mitglieder Ihrer direkten Familie AMD haben,   
    erhöht sich das Risiko, dass auch Sie die Krankheit   
    entwickeln.

�  Wenn Sie AMD in einem Auge haben, ist das Risko,   
    dass auch das andere Auge befallen wird, größer.

�  Raucher sind zwei- bis dreimal gefährdeter, an AMD zu    
    erkranken, als Nichtraucher.

�  Frauen haben ein etwas höheres Risiko, an AMD zu   
    erkranken, als Männer. 

�  Starkes Übergewicht erhöht die Gefahr, dass sich eine   
    frühe AMD zur fortgeschrittenen AMD weiterentwickelt.   

�  Ein nicht kontrollierter Bluthochdruck erhöht das Risiko,  
    AMD zu entwickeln. 

�  Auch genetische Faktoren beeinflussen das AMD   
    Risiko.

WAS KANN ICH TUN, 
UM MEIN RISIKO VERRINGERN?

�  Rauchen Sie nicht

�  Halten Sie ein gesundes Gewicht

�  Überprüfen Sie regelmäßig Ihren Blutdruck

�  Eine Ernährung mit viel dunkelgrünem Gemüse 
und Salat, und viel Obst, kann das Risiko, an AMD zu 
erkranken, senken. Diese Lebensmittel enthalten 
Substanzen, welche auf natürliche Weise die Angio-
genese regulieren. 

�  Essen Sie Fisch, der viel Omega3 Fettsäuren 
enthält. Vermeiden Sie andere Fette, um Ihr AMD 
Risiko zu senken. 

�  Regelmäßiger Sport kann das Risiko, an AMD zu 
erkranken, senken.

Feuchte AMD und Sie: Risiko Faktoren



HAUPTSYMPTOME VON AMD

IIn ihren Frühstadien kann es sein, dass AMD keine 
bemerkbaren Symptome verursacht. Mit der Zeit bemerken 
Sie dann vielleicht ein Verschwimmen der Sicht, 
insbesondere Probleme, feine Details scharf zu sehen, 
sowohl aus der Ferne als auch in der Nahsicht. Gerade 
Linien erscheinen Ihnen vielleicht in manchen Bereichen des 
Sichtfeldes wellig oder unterbrochen. Ihnen könnten die 
Linien und Formen von ganz alltäglichen Objekten verzerrt 
erscheinen, zum Beispiel kann es so aussehen, als ob ein 
Türrahmen nicht gerade ist.

Eine Frühdiagnose ist der Schlüssel dazu, so viel der 
Sehkraft wie irgend möglich zu retten. Regelmäßige 
Untersuchungen der Augen sind extrem wichtig, weil die 
Symptome in den Anfangsphasen der AMD nur Wenige, 
und dazu kaum erkennbar und subtil sein können. Der 
wichtigste erste Schritt ist es, einen Netzhautspezialisten 
aufzusuchen und sich auf AMD untersuchen zu lassen.

Bleibt eine feuchte AMD unbehandelt, dann kann ein 
irreparabler Verlust der Sehkraft eintreten. Eine frühe 
Diagnose und schnelle Behandlung kann so viel der 
Sehkraft retten wie irgend möglich, den Fortschritt der 
Krankheit bremsen und weiteren Verlust der Sehkraft 
verhindern.  

Hier sind ein paar weitere Warnzeichen: 

�  Ein verschwommener oder dunkler Fleck 
taucht im Zentrum Ihres Sichtfeldes auf

�  Gesichter beginnen zu verschwimmen

�  Es wird schwierig, Farben klar zu 
unterscheiden

�  Die Kontrastempfindlichkeit nimmt ab

�  Das Anpassen von hell zu dunkel und 
umgekehrt wird schwieriger

�  Das räumliche Sehen wird beeinträchtigt

�  Die Lichtempfindlichkeit nimmt zu

�  Die Nachtsicht wird besser

�  Naharbeiten, wie zum Beispiel Nähen, 
werden fast unmöglich

Bitte beachten Sie: Diese Symptome sind wahrscheinlich 
von Tag zu Tag unterschiedlich.

DIE WICHTIGKEIT EINER FRÜHEN DIAGNOSE

Feuchte AMD kann mit einer Minderung der Lebensqualität, sozialer Isolation, klinischer Depression, erhöhtem 
Sturzrisiko und Hüftbrüchen in Verbindung gebracht werden. Patienten mit feuchter AMD müssen oft verfrüht in einem 
Altersheim untergebracht werden. Es ist extrem wichtig, zu wissen, dass feuchte AMD behandelt werden kann. Sie 
müssen lernen, die Symptome zu erkennen und dann sofort reagieren, um eine e�ektive Behandlung zu ermöglichen. 

Normal Feuchte AMD

Beispiele visueller Verzerrungen bei feuchter AMD

Feuchte AMD und Sie: Symptome



WIE TESTET EIN ARZT AUF AMD?

BEHANDLUNGEN GEGEN FEUCHTE AMD

Eine stetig wachsende Anzahl von Behandlungsmethoden 
stehen heute zur Behandlung von feuchter AMD zur 
Verfügung. Behandlungen, die auf Angiogenese (das 
Wachstum neuer Blutgefäße) abzielen, werden 
"antiangiogene" Therapien, oder "Anti-VEGF"  Therapien 
genannt. Die VEGF (Vascular Endothelial Growth Factor) 
Fruppe von Proteinen stimuliert das Wachstum neuer 
Blutgefäße.  Anti-VEGF Therapien können den Fortschritt 
der feuchten AMD bremsen, und in manchen Patienten die 
Sicht wieder verbessern. Diese Behandlungen schlagen 
besonders gut an, wenn Sie eingesetzt werden, bevor sich 
Narbengewebe gebildet hat. In solchen Fällen kann die 
Therapie irreparablen Sichtverlust vermeiden.
 
Anti-VEGF Therapien
Vier verschiedene VEGF Therapien haben sich als e�ektive 
Wa�en gegen die feuchte AMD bewiesen: 

Macugen (Pegaptanib) – Der erste zur Behandlung von 
feuchter AMD zugelassene VEGF Hemmer 

Lucentis (Ranibizumab) – Sehr e�ektive Medizin gegen 
feuchte AMD

Eylea (Aflibercept) – Hoche�ektive Behandlung der 
feuchten AMD, bei der längere Behandlungsabstände 
verschrieben werden.

Avastin (Bevacizumab) – Ein Krebsmedikament mit 
anti-VEGF Wirkung, welches von Netzhautspezialisten zur 
Behandlung der feuchten AMD zulassungsübergreifend 
verschrieben wird. 

Alle Anti-VEGF Therapien gegen die feuchte AMD werden 
von einem Netzhautspezialisten ins Auge injjiziert. 
Netzhautspezialisten sind ausgebildet, diese einfache 
Prozedur auf sichere und schmerzlose Weise zu 
verabreichen. Die Behandlungsabstände werden vom 
Netzhautspezialisten auf Ihre individuelle 
Krankengeschichte abgestimmt.

BLEIBEN SIE AN DER BEHANDLUNG DRAN

Es ist wichtig dass Sie sich dessen bewusst sind, dass 
feuchte AMD eine chronische Erkrankung ist, die 
lebenslange Behandlung und Überwachung erfordert. 
Mit den zur Zeit erhältlichen anti-VEGF Medikamenten 
ist es absolut notwendig, dass regelmäßig untersucht 
und behandelt wird, um die Angiogenese zu 
kontrollieren und die Sicht zu erhalten. Wenn die 
Behandlung nicht nach Anweisungen des 
Netzhautspezialisten durchgehalten wird, kann es 
passieren, dass die Sicht sich weiter verschlechtert und 
der Patient letztendlich erblindet. 

BEHANDLUNGSRISIKEN

Alle Anti-VEGF Therapien sind sichere 
Behandlungsmethoden, sofern sie von einem 
ausgebildeten Netzhautspezialisten verabreicht 
werden. Jedoch ist mit dem Einsatz eines jeden 
Medikaments ein gewisses Risiko verbunden, welches 
mit den jeweiligen Vorteilen aufgewogen werden muss. 

Bei anti-VEGF Therapies kommen die fogenden 
Risiken vor:

�  Augenentzündung
�  Erhöhter Augeninnendruck
�  Ablösung der Netzhaut 
�  Vitreose Schwimmer:  Winzige Klümpchen aus Gel   
    oder Zellen, die in der Flüssigkeit im   
    Augenhintergrund herumschwimmen. 
�  Weitere gelegentlich gesehene Nebenwirkungen   
    beinhalten: Entzündung, verschwommene Sicht,   
    Blutungen in der Bindehaut, Augenirritation und   
    Schmerzen im Auge. 

“Anti-VEGF Therapien sind imstande, den 
Fortschritt der feuchten AMD zu bremsen und in 
manchen Fällen sogar die Sicht zu verbessern."

In ihrem Frühstadium verursacht die AMD kaum merkbare Symptome. Verzerrungen der Sicht werden durch einen 
einfachen Test mit einem Amsler Gitter erkannt. Ihr Netzhautspezialist wird nach Anzeichen von blinden Flecken und 
Sichtverzerrungen suchen, wenn Sie das Amsler Gitter anschauen. Die Verwendung des Amsler Gitters erlaubt es, schon 
minimale Veränderungen in Ihrer Sicht zu erkennen. Diese tauchen schon auf wenn sich erst ganz kleine Mengen von 
Flüssigkeit unter Ihrer Makula angesammelt haben. 

Testen Sie Ihre Sicht daheim auf 
Anzeichen der feuchten AMD, jedes 
Auge einzeln, und achten Sie auf 
Verzerrungen Ihrer Sicht. Sie 
können ein Amsler Gitter 
ausdrucken, oder einfach 
aufmerksam Ihre Umgebung 
betrachten und dabei genau 
hinschauen, wie Ihnen die Dinge 
erscheinen. 

Amsler Gitter Verzerrte Sicht Sebsttest

BEHANDLUNG: Diagnose erstellen 



EYLEA (Aflibercept)

Eylea ist ein Anti-VEGF Medikament, welches als eine "Fusions Protein" Arznei bekannt ist, 
und zur Behandlung von feuchter AMD direkt ins Auge gespritzt wird. Eylea zielt auf VEGF 
ab, und ebenfalls auf ein anderes, PIGF ( Placental Growth Factor) genanntes Protein, 
welches ebenfalls in überhöhten Mengen in der Netzhaut von Patienten mit feuchter AMD 
gefunden wird. Nach anfänglichen 3-monatlichen Injektionen werden weitere Behandlungen 
mit Eylea alle 2 Monate verabreicht, und zeigen dabei eine vergleichbare Wirksamkeit wie 
monatliche Injektionen mit Lucentis. 
 
Klinische Versuche an etwa 2400 Patienten mit feuchter AMD haben monatliche 
Behandlungen mit Lucentis mit den drei mal monatlichen Injektionen von Eylea, gefolgt von 
Behandlungen alle zwei Monate, verglichen.  Nach einem Jahr dieser zwei-monatlichen 
Behandlungen zeigte sich, dass die Verbesserung oder Erhaltung der Sicht bei den AMD 
Patienten der von monatlichen Behandlungen mit Lucentis gleichkam. Auch die Sicherheit 
der beiden Medikamente war in etwa gleich. Insgesamt brauchten Patienten, die mit Eylea 
behandelt wurden, weniger Injektionen um das gleiche Ergebnis zu erzielen, wie die 
Patienten, die monatlichen Behandlungen mit Lucentis bekamen.

Zulassungsübergreifende Behandlung mit AVASTIN (Bevacizumab)

Avastin ist ein Anti-VEGF Medikament, auch Monoclolal Antikörper genannt, welches zur Behandlung von Krebserkrankungen 
entwickelt wurde. (Auch Krebs entwickelt sich in Verbindung mit Angiogenese.) In seiner Struktur ist Avastin ähnlich wie Lucentis. 
Manche Netzhautspezialisten behandeln Patienten mit feuchter AMD mit Avastin, nachdem dieses zum Spritzen direkt ins Auge 
neu gemischt wurde. Da sich die Behandlungserfolge mit Avastin Injektionen gegen feuchte AMD als ähnlich erfolgreich wie die 
von Lucentis erwiesen haben, nehmen manche Netzhautspezialisten lieber Avastin, weil es deutlich billiger ist als Lucentis. 
Avastin Injektionen werden entweder monatlich, oder weniger oft verabreicht, dies liegt im Ermessen des jeweils behandelnden 
Netzhautspezialisten. Avastin ist von der FDA nicht zur Behandlung im Auge zugelassen.

MACUGEN (Pegaptanib)

Macugen zielt speziell auf die VEGF ab und kann helfen, den Verlust der Sicht zu bremsen, 
verbessert die Sicht aber nicht.  Es wird in Abständen von 6 Wochen direkt ins Auge 
gespritzt. Macugen stabilisiert die Sicht in etwa 65% der behandelten Patienten. Die 
Ergebnisse klinischer Versuche mit 1200 an feuchter AMD leidenden Patienten haben 
ergeben, dass über die Hälfte dieser Patienten nach der Behandlung weniger als drei 
Linien an Sehschärfe auf dem Augen Chart verloren haben.

LUCENTIS (Ranibizumab)

Lucentis ist ein Anti-VEGF Medikament, welches ein sogenanntes Monoclonales Antibody 
Fragment einsetzt, das zur Behandlung von Netzhauterkrankungen entwickelt wurde. Es 
wird direkt ins Auge gespritzt und kann den Sichtverlust stabilisieren oder sogar die Sicht 
wieder verbessern. Dem Lucentis Beipackzettel zufolge werden die besten Resultate 
erzielt, wenn Lucentis jeden Monat verabreicht wird. Manche Netzhautspezialisten 
behandeln weniger oft als jeden Monat. 

Die Ergebnisse von klinischen Versuchen an mehr als 1300 Patienten haben gezeigt, dass 
nach 2 Jahren der Behandlung mit monatlichen Injektionen von Lucentis der 
Sehkraftverlust bei etwa 90% der Patienten angehalten wurde (das bedeutet dass die Sicht 
dieser Patienten sich nicht signifikant verschlechtert hat) In etwa 30% der behandelten 
Patienten wurde sogar eine signifikante Verbesserung der Sicht festgestellt. 

Grafische Darstellung von Macugen

Grafische Darstellung von Lucentis

 Grafische Darstellung von Eylea

BEHANDLEN: Antiangiogene Behandlungsmethoden 



Summary

Diese Ressource – Die Wissenschaft der AMD -- ist nur als generelle Gesundheitsinformation gedacht. Diese Broschüre sollte in keinem Fall als 
Ersatz für medizinische Beratung, Diagnose oder Behandlung von irgendwelchen gesundheitlichen Problemen genutzt werden.  Die Angiogenesis 
Foundation übernimmt keinerlei Verantwortung dafür, wie Sie diese Broschüre oder die Informationen darin benutzen. Informationen im Bereich 
der Gesundheit ändern sich oft, und deshalb kann es sein dass die in dieser Broschüre enthaltenen Informationen mittlerweile überholt, 
unvollkommen oder nicht korrekt sind. 

Die Angiogenesis Foundation ist die weltweit erste und führende gemeinnützige Organisation, die sich dem Besiegen 
von Krankheiten mit Hilfe einer bahnbrechenden, auf dem Prinzip der Angiogenese beruhenden Herangehensweise 

verschrieben hat. Angiogenese ist die Bildung neuer Blutgefäße im Körper und der gemeinsame Nenner in den von der 
Gesellschaft am meisten gefürchteten Krankheiten. Eine dieser Krankheiten ist die feuchte AMD.

Durch besseres Verständnis der Wissenschaft hinter dem Namen feuchte AMD werden Patienten, Ihre Versorger und 
Augenspezialisten angeleitet, die Konsequenzen von Nachlässigkeit und die erwiesene Notwendigkeit von aktiver 

Vorsorge und regelmäßiger Behandlung zu erkennen.  Wir sind davon überzeugt, dass alle von feuchter AMD Betro�-
enen das Wissen über zur Verfügung stehende Behandlungen, sowie das Verständnis um die praktischen Schritte zum 

Schutz ihrer Sicht dringend brauchen.
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